
 
Kurzbeschreibung des Projekts 

 

Kulturhauptstadt Europas: Rijeka 2020 
Literatur im Dialog zur Interkulturelle Woche 2020 

 

Motto Literatur im Dialog 

Termin: Samstag den 03. October 2020 um 18:00 Uhr 

Eine Videokonferenz 

 

 

Die kroatische Kulturgemeinschaft e.V. Wiesbaden präsentiert die Stadt Rijeka als erste kroatische Stadt, 

die den Titel der Kulturhauptstadt Europas erhalten hat. Es werden literarische Werke präsentiert, die die 

Stadt und ihre Bürger beschreiben. In der Lesung aus dem Werk Europa erlesen: Rijeka, Wieser Verlag, 

Klagenfurt 2020, wird die Stadt in der Kvarner Bucht als Hauptbahnhof für Kulturen in Europa in den 

Dialog eingebunden. 

 

Bildung für eine nachhaltige Entwicklung Europas 

 

Die weltweite Erfahrung von Globalisierungsprozessen fordert ein neues Bewusstsein für das komplexe 

Verhältnis von neuer und alter Heimat. Mit dem Wegfall von Grenzen für den Kultur- und Warenfluss 

werden auch die Trennlinien zwischen Modernisierung und Traditionspflege verwischt. 

Unsere Welt, unsere Würde, unsere Zukunft - dies betrifft die Gesamtheit der Gesellschaft, unabhängig 

von Herkunft oder Nationalität. In der diesjährigen Veranstaltung zur Europawoche sollen verschriftete 

Traditionen und Ausdrucksformen - einschließlich der Sprache als Träger des immateriellen Kulturerbes - 

thematisiert werden. In diesem Zusammenhang ist es unabdingbar, über die Bedeutung der Bildung für 

eine nachhaltige Entwicklung Europas zu diskutieren: Inwiefern muss sich die Bildung den neuen 

Gegebenheiten anpassen, um uns allen eine würdevolle Zukunft gewährleisten zu können? Welche 

Herausforderungen müssen bewältigt werden, um die bereichernde Vielfalt der kulturellen Erinnerungen 

und Gegebenheiten als Bereicherung wahrnehmen und in die unterschiedlichen Gesellschaften integrieren 

zu können? 

 

Das Buch Europa erlesen: Rijeka zeigt die Stadt Rijeka als großen Bahnhof für die Kulturen Europas 

sowohl literarisch als auch im Dialog. Gerhard M. Dienes, Ervin Dubrović, Marijana Erstić und Gero 

Fischer (Hrsg.) haben dazu ein Werk geschaffen, das die Kulturgeschichte Rijekas widerspiegelt. 
 

 

Ziele der Veranstaltung: 

 Generations- und kulturübergreifende Wissensvermittlung 

 Stärkung von Gemeinschaften und Gruppen in Auseinandersetzung mit ihrer Umwelt, ihrer 

Interaktion mit der Natur und ihrer Geschichte. - Welche Rolle muss die Bildung dabei einnehmen? 

 Förderung des Respekts vor der kulturellen Vielfalt und der menschlichen Kreativität 

 Die Bedeutung von kultureller Diversität für die Gestaltung einer würdevollen und nachhaltigen 

europäischen Zukunft bewusst machen 

 

Die Berichterstattung wird anschließend im Vereinsmitteilungsblatt „RIJEČ - Das Wort“ veröffentlicht. 
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